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 X  ja 
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Bericht (mind. 1 Seite):  
 
Auch ich habe mich dazu entschossen, ein ERASMUS-Auslandssemester in Italien zu machen. Um es 
vorwegzunehmen: ich empfehle es jedem, der noch keine oder wenig Auslandserfahrung hat, um 
mal über den Tellerrand hinauszuschauen und neue Sprachen und Kulturen kennenzulernen. Genau 
das war auch mein vorrangiges Ziel. 
 
Warum Italien und warum Verona?? 
Ich habe Italien gewählt, weil mir einerseits die Sprache sehr gefällt und ich mich mit den 
kulturellen Gegebenheiten gut identifizieren kann.  
Und Verona besitzt eine zumindest in Italien anerkannte Universität mit einem breiten Angebot an 
Studienfächern. Gleichzeitig ist Verona eine wunderschöne kleine Stadt, hat eine gute Lage und 
bietet jede Menge zum Entdecken.  
 
Um konkret zu werden: Ich war im SS15 mit meiner Freundin für ein Semester an der Uni Verona. 
Die Organisation war insgesamt aus meiner Sicht gut und zufriedenstellend. Voraussetzung ist, dass 
man sich frühzeitig informiert und sich um seine Unterlagen kümmert. Alles in allem erschien mir 
der Bürokratieaufwand jedoch höher als an der TU Chemnitz, was wohl hauptsächlich an der 
Problematik „Austauschstudent“ lag.  
 
In Verona hatte ich mir mit meiner Freundin eine Einraumwohnung in der Nähe zum Palazzo 
Economia genommen. Je nachdem, was man studiert, befinden sich die Campus an verschiedenen 
Standorten, worauf man bei der Wohnungssuche achten sollte. Es gibt ein Onlineportal, das von der 
ISU (vergleichbar mit StuRa oder Studentenwerk) betreut wird und auf dem man nach Wohnungen 
bzw. Zimmern schauen kann. Generell eine gute und unkomplizierte Sache und wir hatten dann 
auch gleich etwas gefunden. Um es fest buchen zu können, muss man generell 2 Monatskaltmieten 
überweisen. Die Miete war p.P. 240€ hoch, was in Verona voll ok ist. Die Wohnung an sich war ok, 
wäre sie nicht total verdreckt gewesen. Und da wir oberhalb einer Bar gewohnt haben, war nachts 
der Geräuschpegel auch ziemlich hoch (es ging nur mit Kopfhörern zu schlafen). Außerdem haben 
wir nach ein paar Tagen bemerkt, das wir Bettwanzen hatten. Zum Glück hat auch der Vermieter 
dann schnell reagiert und sie beseitigen lassen! 
 
In der Uni hatte ich 3 Kurse (International Project Financing and Evaluation, International Economic 
Law und Investments) im Master Economics besucht. Der Studiengang wird komplett auf Englisch 
gehalten. Sollte man Kurse auf Italienisch besuchen wollen, dann muss man Level B1 vorweisen. 
Auch wenn man nicht auf Italienisch studiert, ist es meiner Meinung nach wichtig, mindestens Level 
A2 Italienisch zu sprechen, um sich in Verona gut zurechtzufinden. Sprachkurse werden natürlich 
auch angeboten. Ich hatte 4x die Woche Italienisch Level B1. Die Professoren waren auch alle sehr 
sehr nett und haben einem geholfen, wenn man Hilfe brauchte. Die Prüfungen an der Uni Verona 
waren unterschiedlich aufgebaut. Mal musste man ein Essay verfassen und noch eine halbstündige 
Prüfung schreiben, mal sollte man eine Präsentation halten, woran sich wiederum eine stündliche 
Prüfung anschloss. Oder es war lediglich ein Multiple-Choice-Test. Die Prüfung in Italienisch bestand 
aus 3 Teilprüfungen. Ein Test am Computer, ein schriftlicher Test sowie eine mündliche Prüfung 
musste man bestehen.  
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Seine Freizeit kann man in Verona auch sehr gut vertreiben. Die Stadt lebt, das merkt man jeden 
Tag. Es gibt unzählige Bars, Trattorien, Restaurants etc., wo man sich mit Freunden auf einen 
„Spritz“ treffen kann. Das Eis ist auch sehr lecker! Weiterhin ist der Besuch des Amphitheaters zu 
einer Oper (z.B. Aida) sehr empfehlenswert. Shoppen kann man auch sehr gut, es gibt viele kleine 
Geschäfte, die gute Qualität zu einem schmalen Kurs anbieten (besonders wenn SSV oder WSV ist). 
Der Gardasee ist nur eine halbe Stunde entfernt. Soave, berühmt für seinen Weißwein, ist auch nur 
einen Katzensprung entfernt. Mailand und Venedig sind in 1,5 Stunden erreichbar.  
 
Alles in allem war es ein unvergessliches Semester mit vielen neu geschlossenen Freundschaften und 
tollen Erfahrungen. 
Solltest du Fragen haben oder Tipps benötigen, kannst du mich gern unter oben genannter E-mail-
Adresse kontaktieren! 
  


